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Wir brauchen einen "kindgerechten Verkehr" und nicht 

"autogerechte Kinder" 
 
Zum Verkehrssicherheitsbericht 2014 sagt der verkehrspolitische Sprecher der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Tietze: 
 
Die gestiegenen Unfallzahlen auf unseren Straßen sind bedenklich und verdeutlichen die 
Notwendigkeit einer Strategie "Vision Zero - Null Verkehrstote". Verkehrssicherheit ist nicht 
nur durch einzelne Aktivitäten zu erreichen, sondern muss als Maßnahmenpaket angegan-
gen werden. Geschwindigkeitsbegrenzungen - insbesondere innerorts -, Werbung für mehr 
Rücksicht im Straßenverkehr und die Aufhebung von Radwegebenutzungspflichten sind 
hier einige Beispiele, die dazu gehören und mehr Sicherheit bringen.  
 
Wichtig ist, dass die Verkehrssituation vom Menschen her betrachtet wird. Wir brauchen ei-
nen "kindgerechten Verkehr" und nicht "autogerechte Kinder". 

 
*** 

Presseinformat ion  

Landtagsfraktion 

Schleswig-Holstein 

Pressesprecherin 

Claudia Jacob 

Landeshaus 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel 

Telefon: 0431 / 988 - 1503 

Fax: 0431 / 988 - 1501 

Mobil: 0172 / 541 83 53 

presse@gruene.ltsh.de 

www.sh.gruene-fraktion.de 

Nr. 154.15 / 30.03.2015 


